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® Antrag zur Ralssitzung am 29.03.2011 | en 0
. Sehr geehrier Herr Bürgermeister, | . | 2

bitte nehmen Sie den folgendenAntrag auf die Tagesordnung der Ratssitzung vorm 22.8.2011. a

Glasverbet in den innerstädtischen Bereichen der Stadt Bergisch Gladbach zu Karmevel

2 Bis SPD Fraktion beantragt die Verwaltung zu prüfen, Inwiewelt ln Glasverbot während der a ,
. „rollen Tage", besonders zu Zeiten der Karnevalszüge, umsetzbar ist, . Ze u

| Begründung: Übereinstimmend berichtet sowohl die Polizei, als auch die Presse überdies erfolgreiche
Umsetzung von „Glasverbolen“ In Köln, Kürten und Odenthal. Es kam zu weniger Verletzungen aumen on

oo Scherben. Das Müllaufkommen wurde drastisch reduziert und Jugendliche waren offensichtlich weniger De
oo stark alkoholisiert. Es scheint der SPD-Fraktion deshalb mehr als angemessen, dieses Verbot auch in, BE

oo Bergisch Gladbach einzuführen. ' Bu

Mit freundlichen Grüßen ; nn 2 ln . ‘ z
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